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Liebe Mitglieder und Freunde 
der Martin-Luther-Kirche !  
 
Wenn Sorgen und Ängste uns gefangen halten, wie 
erfahren wir Befreiung daraus? Welche Macht der 
Welt ist stark genug, uns aus diesen schwarzen 
Löchern herauszuholen? 
 
In Markus 5 wird die Geschichte von der 
"blutflüssigen Frau" erzählt. Sie hat eine große 
Sorge in ihrem Leben, seit mehreren Jahren schon 
leidet sie an sehr starken 
Blutungen. In dem Gedränge, das 
Jesus umgibt, setzt sie alles 
daran, nahe an ihn 
heranzukommen. Schließlich 
schafft sie es, seinen Mantel zu 
berühren. Und das Wunder, das 
sie erhofft hat, geschieht: Sie 
merkt den Kraftstrom, der von 
Jesus ausgeht, sie spürt, sie ist 
geheilt von ihrer langjährigen 
Plage.  
Jesus hat das gemerkt. Er bleibt stehen und fragt in 
die Menge hinein: Wer hat mich berührt? Jetzt 
kommt die Frau vor und berichtet, was ihr passiert 
ist. Und Jesus sagt zu ihr:  Meine Tochter, dein 
Glaube hat dich gesund gemacht. Geh hin in 
Frieden und sei gesund von deiner Plage! 
 
Was ist hier passiert? Wodurch hat diese Frau Hilfe 
und Befreiung erfahren? Das Ganze erinnert mich an 
eine Begebenheit, die ich in einem älteren Buch 
gefunden habe, eine wahre, dramatische 
Begebenheit. 
 
Eine verkrüppelte Frau ließ ihre Krücken fallen und 
rannte die Treppe ins Obergeschoss des Hauses 
hoch, um ihre dreijährige Tochter vor einem Feuer 
zu retten, welches sie in ihrem Bettchen bedrohte. 

Wodurch war diese Frau verkrüppelt? Zwei Jahre 
vorher war sie sehr schwer in einem Autounfall 
verletzt worden, so schwer, dass sie sich seitdem nur 
noch mühsam mit Krücken fortbewegen konnte. 
Nun war sie in der Küche, als sie plötzlich 
entdeckte, dass ein Feuer im Obergeschoss ihres 
Hauses loderte. Sofort wurde ihr die Gefahr klar, die 
ihr kleines dreijähriges Kind bedrohte. Sie zögerte 
keinen Moment. Sie dachte gar nicht mehr an ihre 
eigene körperliche Behinderung. Sie hatte nur noch 
den Gedanken: Ich muss nach oben, ich muss mein 

Kind retten. So ließ sie ihre 
Krücken fallen, rannte die Treppe 
hinauf, riss ihre schlafende 
Tochter aus dem Bettchen und 
rannte mit ihr aus dem Haus. Erst 
nach einer Weile wurde ihr 
bewusst, was sie da getan hatte... 
 
Wie hatte diese Frau Befreiung 
von ihrer Sorge erfahren? Bis zu 
diesem Moment war sicherlich 
ihre größte Not ihre körperliche 

Behinderung gewesen, die sie schwächte und 
einschränkte. Nun sah sie ein größeres Problem. Und 
über dem größeren Problem vergaß sie sozusagen 
das kleinere Problem. Als alles darauf ankam, dass 
sie sofort zu ihrem Kind lief, hielt diese Frau nichts 
mehr; sie vergaß völlig ihr eigenes Problem. 
 
Mit der Frau in Markus 5 war es anders: Sie sah 
nicht ein größeres Problem. Sie sah den größeren 
Gott. Die blutflüssige Frau erfuhr Befreiung von 
ihrer Sorge durch die Entdeckung Jesu, durch die 
Entdeckung, Jesus ist der Sohn Gottes, und Gott ist 
größer als alle meine Sorgen und Nöte. Das befreite 
sie von der Angst, das heilte sie von ihrer Krankheit. 
In 5. Mose 30 heißt es: Wenn du dich bekehrst zu 
dem Herrn, so wird der Herr, dein Gott, deine 
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Gefangenschaft wenden. Gott will uns aus der 
Gefangenschaft in Sorgen und Ängsten retten. 
 
In einem Meditationstext heißt es: 
 
Ich bat um Stärke – und Gott stellte mich vor 
Schwierigkeiten, die mich stark machen sollten. 
Ich bat um Hilfe – aber Gott gab mir Probleme, 
damit ich Weisheit lerne, sie zu lösen. 
Ich bat um Mut – doch Gott setzt mich Gefahren 
aus, die ich überwinden musste. 
Ich bat um Liebe – und Gott sandte mir 
verzweifelte Menschen, denen ich helfen konnte. 
Ich bat um Vorteile – und Gott schenkte mir 

Möglichkeiten. 
Ich bekam nichts, was ich mir wünschte 
und erhielt alles, was ich brauchte! 
Meine Bitten sind erhört worden! 
 
Die entscheidende Hilfe, ist Gott zu entdecken, Gott 
der größer ist als unsere Probleme, größer als unser 
Leben, größer als diese Welt. Darin werden wir 
Befreiung erfahren. 
 
 
 
Gottes Segen wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Alexander Mielke 
 

Am Sonntag, dem 9. Mai, sind Sie herzlich zum Muttertagsessen eingeladen. Zuerst 
feiern wir um 11.00 Uhr einen Gemeinsamen Gottesdienst. Danach können sich die Damen durch 
das von den Männern vorbereitete Essen verwöhnen lassen. Herzlich willkommen zu dieser 
Muttertagsfeier! 
 
Zum Himmelfahrtsgottesdienst der deutschen Gemeinden  kommen wir diesmal in der Ersten 
Lutherischen Kirche  zusammen. Gemeinsam feiern wir Gottesdienst und können den 
Concordia-Chor aus New York erleben, der ein abwechslungsreiches Konzert geben wird. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, am Donnerstag, 13. Mai . 
 
Am Pfingstsonntag, dem 23. Mai , feiern wir die Konfirmation  von: 
Rhys Buceta, Tonya Horn, Christine Rabey, Ben & Nicole Schwarz und Sonja Schweiger. 
Der Festgottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. 
 
Am Freitag, 4. Juni, 18.30 Uhr , werden wir in der Kirche eine Konfirmanden- Reunion  feiern. 
Hier ist Gelegenheit zum fröhlichen Rückblick auf die Konfirmandenzeit und das Fest. Außerdem 
werden Tanya Zielke und Marlena Mueller Fotos von ihrer gi gantischen Asienreise zeigen . 
Herzlich willkommen sind auch andere interessierte Jugendliche! 
 
Fuer Samstag, 29. Mai , laden wir zum Laternenbasteln  ein. Dieser Workshop findet von 11.00 
bis 14.00 Uhr in unserer Kirche  statt. Melissa von LakeShoreArts (direkt gegenüber unserer 
Kirche) wird diesen Workshop leiten, der auch zur Vorbereitung der Eröffnungsfeier vom neuen 
Mimico Square dient, die am 5. Juni um 20.00 Uhr stattfinden wird. Zu diesem Bastel-Workshop 
sind unsere Kinder und Familien sehr herzlich einge laden!  
 
Als Einstimmung zum 40. Jubiläum unserer Kindertagesstätte können wir uns 
auf eine Autorenlesung mit Jasmine d'Costa  freuen. Am Dienstag, 1. Juni,  
wird sie aus ihrem Buch "Curry Is Thicker Than Water"  vorlesen. Jasmine 
d'Costa stammt aus Indien, und in ihren Kurzgeschichten gelingt es ihr 
hervorragend, Erlebnissen mit der indischen Kultur Ausdruck zu verleihen. Sie 
ist auch Vorstandsmitglied vom Canadian Council of Churches (CCC). So 
kann sie eine Brücke schlagen zwischen christlichem Glauben und asiatischer 
Kultur. Herzlich eingeladen zu diesem Leseabend am Dienstag, 1. Juni, 19.30 
Uhr , in unserer Martin-Luther-Kirche. Der Eintritt ist frei. 
 



  

ww ww ww .. mm aa rr tt ii nn ll uu tt hh ee rr .. cc aa   
3

Auch dieses Jahr kommen wir zum 

Picknicktag zusammen. In 

Camp Edgewood können wir 

am 6. Juni die schöne, 
großzügige Anlage mit den vielen 
Spielmöglichkeiten für die Kinder  
genießen. Wir beginnen um 11.00 
Uhr mit dem Gemeinsamen 
Gottesdienst. Nach dem Potluck 
Luncheon gibt es Spiel und Spaß. 
Herzlich willkommen zu diesem 
fröhlichen Zusammensein! Ende ist 
um 16.00 Uhr. Bitte bringen Sie eigenes Essen, Teller, Besteck und einen Becher für Tee oder 
Kaffee pro Person mit. Falls Sie Hilfe bezüglich einer Mitfahrgelegenheit brauchen, wenden Sie 
sich bitte an Pastor Mielke (416-567-2487). 
 
Am 13. Juni  feiern wir das 40-jährige Bestehen unseres Martin 
Luther Church Day Care ! Das wird ein bunter, fröhlicher Festtag. Im 
Festgottesdienst um 11.00 Uhr wird Bischof Michael Pryse die 
Predigt halten.  Viele Fun-Activities für die Kinder werden 
angeboten (Face Painting, Henna, Malwettbewerb, 
Blumenpflanzaktion und vieles mehr).  Beim Open House  sind alle 
sehr herzlich eingeladen. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie als 
freiwilliger Helfer an einem Punkt mithelfen können – bitte achten Sie 
auf die Liste, die wir auslegen! 
 
Vom 24. bis 27. Juni findet die Biannual Convention der  Eastern 
Synod in Toronto  (Double Tree Hilton Hotel) statt. In der 
Vorbereitung haben die Kirchengemeinden von Toronto eine 
besondere Verantwortung. Auch unsere Gemeinde wird in v.a. zweierlei Weise um Hilfe gebeten. 
Erstens werden viele Freiwillige Helfer im Rahmen der Veranstaltun g benötigt  (Stewards, 
Ballot Counters, Hosts, Greeters, Hospitality Desk & Transportation Volunteers). Andererseits bittet 
die Synode um Sponsorship (z.B. für 5 Frühstücke @ je 1,000 $). Bitte helfen Sie mit und 
unterstützen Sie diese Zusammenkunft von vielen kirchlichen Delegierten aus dem ganzen 
Bereich der großen Eastern Synod! Bei Interesse können sich an Pastor Mielke (Cellphone 416-
567-2487) oder unseren Verantwortlichen Keith Rabey wenden. 
 
GOOD NEWS ABOUT CAMP LUTHERLYN: WE'VE ADDED A DAY! 
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Saturday evening JULY 24th till Friday morning JULY 30th. 
  
Our Camper rate will be $255. Qualify for our Group rate with 3 family members and save $100. 
Ask about our Family rates if you are staying with kids 7 and under, and save even more! 
The Family rooms fill up fast so book early to avoid disappointment. 
We also offer a Senior's rate with the best accommodations. 
  
Please pay by June 1st and guarantee your place in our amazing space! BUS transportation is also 
available, we like to thank Bruno and Trott Transit for making this a safe and affordable option. 
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 NOTE: Final Camp & Bus rates are subject to the implement ation of the HST on July 1, 2010.  
           We have not yet received information on how the HST will affect our week at Camp.  
           We apologize for any inconvenience this might cause, and endeavor to inform as soon  
           as this information becomes available.  
  
Contact Dan Sommerfeld at 905 274-6602 
  
Attention Parents : 
Has your child attended Camp Lutherlyn and loved it? Is your child at least 15 years old and responsible? 
Do you believe your child can be a caring and positive role model?  
If you think you're child is qualified to be a Counsellor-in-training, please call me to discuss his/her role in 
this years camp! 
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Christine Couturier  berichtete im Gottesdienst von 
ihrem Einsatz als Fackelträgerin bei der 
Winterolympiade . Sie konnte die Olympiafackel am 
Sonntag, dem 7. Februar, in Chilliwack, BC, tragen. 
Die Kinder waren begeistert! 
 
 
 
 
Ein Gruß von Nancy Rahn , die von 5. März bis 9. 
April ihr Gemeindepraktikum  in der MLK gemacht 
hat: 
 
Hallo ihr Lieben! 
Zwei Wochen bin ich nun schon zurück in Deutschland. Der Unialltag hat mich wieder, die erste 
Flasche Maple Syrup ist, dank Mithilfe meiner WG, geleert und auch in Tübingen ist endlich der 
Sommer ausgebrochen. 
Über meinem Bett hängen jetzt eine riesige Kanada Flagge und ein Plan von Down Town Toronto. 
Noch sehr, sehr oft denke ich an die tolle Zeit bei euch mit all den vielen schönen und wertvollen 
Erfahrungen. 
Erst nach und nach stelle ich fest, was ich eigentlich alles erlebt habe. Und dann freue ich mich 
über so kleine Blitzlichter, die immer mal wieder vor meinem inneren Auge auftauchen. Der Easter 
Sunrise Service, das anschließende gigantische Frühstück, die Swimmingpool Party, Afrika Bilder 
zeigen, Sunday School, Day Care, Besuche machen, tolles Essen genießen, nette Leute 
kennenlernen und vieles, vieles mehr. 
Eure herzliche Art und eure Gastfreundschaft haben mich beeindruckt und machen mich, wenn ich 
zurückdenke immer wieder glücklich. 
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Ich habe ganz viel mitgenommen aus diesen 5 Wochen, neue Eindrücke und Gedanken, 
Motivation, viele schöne Erinnerungen und vor allem habe ich viele Menschen getroffen, die mir 
wichtig geworden sind. Wirklich ein ganzes Stück reicher bin ich in Frankfurt aus dem Flugzeug 
gestiegen. 
DANKE!  
Ich wünsche euch alles Gute und Gottes Segen – für jeden von euch persönlich und für eure 
Arbeit als Gemeinde. Ihr seid spitze und ich würde jederzeit wiederkommen. 
Ganz herzlich grüßt euch aus Tübingen, eure Nancy 

 
 
Nancy Rahn und ihre Gastgeberin 
Gisela Wilhelm, die sie für 5 
Wochen bei sich aufnahm – vielen 
vielen Dank dafür! 
 
 
 
 
 Nancy hatte mit der Jugend das 
Anspiel für den 
Osterfrühgottesdienst vorbereitet. 
 

 
Vom 15. bis 23. April war Pastor Edilson Tetzner aus Brasilien  bei uns zu Gast. Er berichtete 
uns viel von seiner Gemeinde Guarulhos/Sao Paulo und ihrer Außenstation Cabucu. Im 
Festgottesdienst konnten wir ihm als Geschenk für die Gemeindearbeit einen Projektor 
überreichen, den ein Gemeindeglied dankenswerterweise gespendet hatte. Ein besonders großes 
Dankeschön an Gunter Gall, der die diese Reise höchst engagiert vorbereitet und organisiert 
hatte. Ein herzliches Dankeschön an Clecio und die vielen anderen Dolmetscher, die teilweise 
sehr spontan bereit waren, uns bei der Verständigung mit Edilson, auch bei seiner Teilnahme an 
mehreren Gruppen und Kreisen, behilflich zu sein. Edilson, seiner Frau Denise und dem 
Töchterchen Natalie Sophia, sowie allen Schwestern und Brüdern unserer lutherischen 
Partnergemeinde in Guarulhos wünschen wir Gottes Segen und Geleit! 

 
 
Pastor Mielke überreicht Herrn Gunter Gall eine Urkunde, mit der er im 
Namen der Martin-Luther-Kirche herzlich dankt für seine zehn Jahre 
engagierter Arbeit für die Partnerschaft mit Guarulhos. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pastor Edilson zusammen mit unserem Kirchenvorstand 
(darunter links die ganz neuen Mitglieder Larissa Mattwich und 
Martin Häfele; rechts unser fleißiger Dolmetscher Clecio). 
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Pastor Edilson im Englischen Bibelkreis (rechts unsere Gastgeberin 
Florine Nolte; links die Day Care-Mitarbeiterin Amparo, die durch ihre 
Spanischkenntnisse beim Uebersetzen aus dem Portugiesischen 
behilflich sein konnte) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Edilson und seine Gastgeberin verstanden sich praechtig – ein herzliches 
Dankeschön an Henriette Swistunowicz dafür, dass sie Edilson in ihrem Haus 
aufnahm – und köstlich bewirtete! 
 
Zu einem neuen Konfirmandenkurs lade ich sehr herzl ich ein.  Er führt auf die Konfirmation am 
Pfingstsonntag 2012, den 27. Mai, hin und ist eine sehr wichtige Gelegenheit, mit den Grundlagen 
des christlichen Glaubens vertraut zu werden sowie Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen zu 
erleben. Indem wir uns alle vierzehn Tage treffen, ist die Fahrbelastung für die Eltern nicht so 
hoch, aber über den Zeitraum von knapp zwei Jahren kann Vertrautheit miteinander und mit der 
Gemeinde wachsen. Kinder können gerne auch im jüngeren Alter angemeldet werden, auch schon 
etwas vor dem Erreichen des 12. Lebensjahres. Zu einem ersten Informationstreffen lade ich für 
Freitag, 17. September, 18.30 Uhr, in der Kirche  ein. Bitte weisen Sie im Familien- und 
Freundeskreis hierauf hin. Bei Fragen können sich Eltern gerne an mich wenden, mein Cellphone 
ist 416-567-2487 – Ihr Pastor Alexander Mielke 
 
Deutschland-Aufenthalt von Pastor Mielke, gemäß Ver trag mit EKD 
Im Sommer werden wir schon drei Jahre in Toronto und der MLK sein. Gemäß dem Vertrag 
zwischen EKD, MLK und Eastern Synod finanziert die EKD einen auch im zeitlichen Rahmen von 
8 Wochen festgelegten Deutschlandaufenthalt für mich und meine Familie. So werde ich vom 18. 
Juni bis 10. August in Deutschland sein und in dieser Zeit an der EKD-� berseekonferenz sowie an 
Fortbildungskursen teilnehmen. Daneben stellt dieser Heimaturlaub natürlich eine gute 
Gelegenheit dar, Familie und Freunde wieder zu besuchen. Ich freue mich sehr, dass Pastor 
Gerhard Hille für den allergrößten Teil dieses Zeitraums als Pfarramtsvertretung zur Verfügung 
stehen wird. Er ist Anna Lisa Wieneckes Vater und so mit der MLK gut vertraut, und ich denke, es 
ist optimal, wenn für die Kirchengemeinde in dieser Zeit ein kontinuierlicher Ansprechpartner in 
gottesdienstlichen und seelsorglichen Fragen gegeben ist. Durch eine Predigtfortbildung, die er 
schon seit geraumer Zeit in Chicago wahrnimmt, ist er auch sehr gut in die englische Sprache 
eingearbeitet. Ein herzliches Dankeschön für seine Hilfsbereitschaft an Pastor Gerhard Hille! 
 
Hier ein kleiner Gruß von Pastor Gerhard Hille: 
Liebe Mitglieder der Martin-Luther-Gemeinde, 
Pfarrer Mielke hat mich gebeten, ihn in einem Zeitabschnitt seines Heimaturlaubs zu vertreten. 
Über diese Anfrage habe ich mich sehr gefreut und gerne zugesagt. So werde ich vom 11. Juli bis 
zum 11. August im Pfarrhaus wohnen und für Sie in allen pastoralen Angelegenheiten als 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Möge es eine gesegnete Zeit sein!"  



  

ww ww ww .. mm aa rr tt ii nn ll uu tt hh ee rr .. cc aa   
7

��������������������������������������������������� ������������������������������������
	
�����
���
��
��

 
Herbert Kolewe, im Alter von 77 Jahren 

am 15. März 2010 
 

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 

Psalm 121 
 
 
 

Hugo Redmann, im Alter von 83 Jahren 
am 26. April 2010 

 
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, der hat das 
ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern er ist vom Tode zum Leben hindurchgedrungen. 

Johannes 5,24 
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Bitte nehmen Sie meinen Namen und meine Email-Adresse in die MLC-Verteiler-Liste auf: 
 
Name:     ________________________________________________________ 
 
Email-Adresse:   __________________________________________________ 
 

Bitte an: Mona Frantzke, List Administrator, mona.frantzke@rogers.com, oder: 
Martin Luther Church, 2379 Lakeshore Blvd West, Toronto, ON M8V 1B7 


